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Dienstbesprechung der Veterinärämter Mittelfrankens: 
Fokus auf Bienengesundheit und Seuchenprävention 
 
Im Gasthof Frankenhof in Streudorf am Altmühlsee hat eine 

Dienstbesprechung der Veterinärämter des Regierungsbezirks Mittelfranken 
stattgefunden. Im Mittelpunkt der anschließenden praktischen 

Fachveranstaltung standen aktuelle Fragen der Bienengesundheit, der 
Bienenseuchenbekämpfung sowie der praktischen Bienenhaltung. 
 

Die Fachveranstaltung wurde auf Anregung der Regierung von Mittelfranken, 
Sachgebiet Verbraucherschutz und Veterinärwesen, sowie des Veterinäramtes des 

Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen organisiert. Ziel war es, den fachlichen 
Austausch zu stärken und praxisnahe Einblicke in die Prävention und Bekämpfung von 
Bienenseuchen zu vermitteln. 

 
Als Referierende konnten Dr. Nicole Höcherl, Fachkraft für Bienengesundheit an den 

Landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf, sowie Christoph Rummer, 
Bienenseuchenwart des Landesverbandes Bayerischer Imker e. V. und Zuchtwart der 
Bienenbelegstelle Triesdorf-Tiergarten, gewonnen werden. 

Im Rahmen ihrer Vorträge stellten die Referierenden das sogenannte „BIG-Mobil“ 
(Bienen-Gesundheits-Mobil) der Landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf vor. Das 

speziell ausgestattete Fahrzeug steht den Imkerinnen und Imkern in Mittelfranken im 
Falle eines Bienenseuchenausbruchs zur Verfügung. Es enthält sämtliche für die 
Seuchenbekämpfung erforderlichen Geräte sowie praxisnahe Anleitungen für den 

Einsatz vor Ort. 
Besonderes Augenmerk legten die Fachleute auf die Themen Arbeitssicherheit, 

Reinigung und Desinfektion. Die Teilnehmenden erhielten praktische Einblicke in die 
notwendigen Arbeitsabläufe, die im Seuchenfall konsequent einzuhalten sind. 
 

Im Anschluss an den theoretischen Teil führte Christoph Rummer die Vertreterinnen 
und Vertreter der mittelfränkischen Veterinärämter durch das betriebseigene 
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Bienenhaus. Dabei erläuterte er moderne Wirtschaftsweisen in der Imkerei, gab 

wertvolle Praxistipps und beantwortete zahlreiche Fachfragen. 
 

Die Veranstaltung bot den Teilnehmenden eine hervorragende Gelegenheit zum 
fachlichen Austausch und zur Vertiefung ihres Wissens rund um die Bienengesundheit. 
Sie unterstrich zugleich die Bedeutung einer engen Zusammenarbeit zwischen 

Veterinärbehörden, Fachinstitutionen und Imkerschaft für den Schutz der 
Bienenvölker in der Region. 
 

 
 

Bildunterschrift: Christoph Rummer führte die Vertreterinnen und Vertreter der 

mittelfränkischen Veterinärämter durch das betriebseigene Bienenhaus. 

 

Bildnachweis: Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen / Nico Kögel  

 

 
 

Bildunterschrift: Die Vertreter der mittelfränkischen Veterinärämter erhielten einen Einblick in 

das „BIG-Mobil“. 

 

Bildnachweis: Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen / Nico Kögel  

 


